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ZENTRALKOMMISSION FÜR DIE RHEINSCHIFFFAHRT
CCNR-ZKR/ADN/WP.15/AC.2/2014/46

Allgemeine Verteilung

3. Juni 2014

Or.  Englisch
GEMEINSAME EXPERTENTAGUNG FÜR DIE DEM
ÜBEREINKOMMEN ÜBER DIE INTERNATIONALE BEFÖRDERUNG
VON GEFÄHRLICHEN GÜTERN AUF BINNENWASSERSTRASSEN
BEIGEFÜGTE VERORDNUNG (ADN)
(SICHERHEITSAUSSCHUSS)
(25. Tagung, Genf, 25. bis 29. August 2014)
Punkt 4 b) zur vorläufigen Tagesordnung

VORSCHLÄGE FÜR ÄNDERUNGEN DER DEM ADN BEIGEFÜGTEN VERORDNUNG

Weitere Änderungsvorschläge



Klarstellung bestimmter ADN-Übergangsvorschriften


Vorgelegt von den empfohlenen ADN-Klassifikationsgesellschaften 
,

1.
In seiner vierundzwanzigsten Sitzung kam der ADN-Sicherheitsausschuss überein, dass bestimmte Übergangsvorschriften, wie in Absatz 4 des Dokuments ECE/TRANS/WP.15/AC.2/2014/12 vorgeschlagen, überarbeitet werden sollten.

2.
Die empfohlenen ADN-Klassifikationsgesellschaften waren gebeten worden, eine Liste der betroffenen Übergangsvorschriften zu erstellen (siehe Dokument ECE/TRANS/WP.15/AC.2/50, Absatz 46). 

3. Es wird vorgeschlagen, die Tabelle der allgemeinen Übergangsvorschriften für Tankschiffe (Absatz 1.6.7.2.2.2) wie folgt zu ändern: 
	Absatz
	Inhalt
	Frist und Nebenbestimmungen

	1.2.1
	Aufstellungsraum
	N.E.U. für Typ N offen Schiffe, deren Aufstellungsräume Hilfseinrichtungen enthalten und die nur Stoffe der Klasse 8 mit Bemerkung 30 in Kapitel 3.2 Tabelle C Spalte 20 befördern
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2038

	7.2.3.20.1
	Einrichtung von Niveau-Anzeigegeräten für Ballasttanks/-zellen
	N.E.U. für Tankschiffe des Typs C und G und Doppelhüllen-Tankschiffe des Typs N
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2012

	7.2.3.20.1
	Bedingung Leckstabilitätsnachweis in Verbindung mit Ballastwasser
	N.E.U. für Schiffe des Typs G und des Typs N
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2044

	7.2.3.31.2
	Motorisierte Fahrzeuge nur außerhalb des Bereichs der Ladung
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034
An Bord von in Betrieb befindlichen Schiffen müssen bis dahin folgende Vorschriften eingehalten werden: Das Fahrzeug darf nicht an Bord betrieben werden

	7.2.3.51.3
	Unter Spannung Stehen der Steckdosen
	N.E.U. für Schiffe des Typs G und des Typs N
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2010

	7.2.4.22.3
	Probeentnahme aus anderen Öffnungen
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen

Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2018
Bis dahin dürfen an Bord von in Betrieb befindlichen Schiffen die Ladetankluken zur Kontrolle und Probeentnahme während des Beladens geöffnet werden

	9.3.3.8.1
	Laufende Klasse
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen mit Flammendurchschlagsicherung und des Typs N offen 

Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2044

An Bord von in Betrieb befindlichen Schiffen müssen bis dahin folgende Vorschriften eingehalten werden:

Sofern nicht etwas anderes vorgeschrieben ist, müssen Bauart, Festigkeit, Raumeinteilung, Einrichtung und Ausrüstung des Schiffes den Bauvorschriften einer anerkannten Klassifikationsgesellschaft für die höchste Klasse entsprechen oder ihnen gleichwertig sein.

	9.3.1.11.2 (a)
	Aufstellung Ladetanks

Abstand eingesetzte Ladetanks von Schiffsseitenwand

Sattelhöhe
	N.E.U. für Schiffe des Typs G, die vor dem 1. Januar 1977 auf Kiel gelegt worden sind.
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2044

	9.3.3.11.6 (a)
	Form des als Pumpenraum eingerichteten Kofferdamms
	N.E.U. für Schiffe des Typs N, die vor dem 1. Januar 1977 auf Kiel gelegt worden sind.
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2044

	9.3.3.11.8
	Anordnung vorhandener Betriebsräume im Bereich der Ladung unter Deck
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2038

	9.3.3.12.7
	Zulassung von Flammendurchschlagsicherungen
	N.E.U. für Schiffe des Typs N, die vor dem 1. Januar 1977 auf Kiel gelegt worden sind.
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2018

	9.3.3.16.1
	Verbrennungsmotoren außerhalb des Bereichs der Ladung
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034

	9.3.3.16.2
	Maschinenraum von Deck aus zugänglich
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034 

	9.3.3.17.1
	Wohnungen und Steuerhaus außerhalb des Bereichs der Ladung
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2044

	9.3.3.17.2
	Zugänge und Öffnungen
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2044

	9.3.3.17.3
	Zugänge und Öffnungen müssen geschlossen werden können
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2010

	9.3.3.17.5 (b),(c)
	Zulassung von Wellendurchführungen und Anschlag der Betriebsanweisungen
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2018

	9.3.3.20.2
	Füllen von Kofferdämmen mittels einer Pumpe
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2018

	9.3.3.21.1 (b)
	Niveauanzeigegerät
	N.E.U. ab 1. Januar 2005, für Schiffe des Typs N offen mit Flammendurchschlagsicherung und des Typs N offen

Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2018.

An Bord von in Betrieb befindlichen Schiffen, die mit Peilöffnungen versehen sind, müssen bis dahin diese Peilöffnungen:

- so beschaffen sein, dass mit einem Peilstab der Füllungsgrad gemessen werden kann,

- mit einem selbst schließenden Deckel versehen sein.

	9.3.3.21.1 (g)
	Probeentnahmeöffnung
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2018

	9.3.3.25.12
	9.3.3.25.1 a) und c), 9.3.3.25.2 e), 9.3.3.25.3 und 9.3.3.25.4 a) gelten nicht für Typ N offen, mit Ausnahme von Typ N offen, welche Stoffe mit ätzenden Eigenschaften (siehe Kapitel 3.2 Tabelle C Spalte 5 Gefahr 8) befördern
	N.E.U. für Schiffe nur von Typ N offen, welche Stoffe mit ätzenden Eigenschaften (siehe Kapitel 3.2 Tabelle C Spalte 5 Gefahr 8) befördern 

Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2018

	9.3.1.41.1

9.3.3.41.1
	Mündungen der Schornsteine mindestens 2,00 m außerhalb des Bereichs der Ladung
	N.R.M für Schiffe, die vor dem 1. Januar 1977 auf Kiel gelegt worden sind.
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2044

	9.3.3.42.2
	Ladungsheizungsanlage
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034

An Bord von in Betrieb befindlichen Schiffen müssen bis dahin folgende Vorschriften eingehalten werden: Dies kann durch einen Ölabscheider, der im Rücklauf des kondensierten Wassers zum Kessel eingebaut ist, sichergestellt werden.

	9.3.3.52.1 (b), (c), (d) and (e)
	Elektrische Einrichtungen
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034

	9.3.1.52.1 (e)

9.3.3.52.1 (e)
	Elektrische Einrichtungen des Typs „bescheinigte Sicherheit“ innerhalb des Bereichs der Ladung
	N.E.U. für Schiffe, die vor dem 1. Januar 1977 auf Kiel gelegt worden sind.
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034
Bei Schiffen, bei denen eine nicht gasdicht verschließbare Öffnung (z. B. Türen und Fenster usw.) des Steuerhauses in den Bereich der Ladung fällt, müssen bis dahin während des Ladens, Löschens und Entgasens folgende Bedingungen erfüllt sein:

a)
alle elektrischen Einrichtungen, die im Steuerhaus betrieben werden sollen, müssen begrenzt explosions-geschützt ausgeführt sein, d.h. dass diese elektrischen Einrichtungen so beschaffen sein müssen, dass bei normalem Betrieb keine Funken erzeugt werden und keine Oberflächentemperatur von mehr als 200 °C auftreten kann, oder dass diese elektrischen Einrichtungen strahlwassergeschützt sind und deren Oberflächentemperatur unter normalen Betriebsbedingungen 200 °C nicht übersteigt.

b)
elektrische Einrichtungen, welche die Bedingungen unter a) nicht erfüllen, müssen rot markiert sein und über einen zentralen Schalter abgeschaltet werden können.

	9.3.3.52.2
	Akkumulatoren außerhalb des Bereichs der Ladung
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034

	9.3.1.52.3 (a)

9.3.1.52.3 (b)

9.3.3.52.3 (a)

9.3.3.52.3 (b)
	Elektrische Einrichtungen, die während des Ladens, Löschens und Entgasens betrieben werden
	N.E.U. für Schiffe, die vor dem 1. Januar 1977 auf Kiel gelegt worden sind.

Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach

dem 31. Dezember 2034 für folgende Einrichtungen:
- 
die Beleuchtungsanlagen in den Wohnungen mit Ausnahme der Schalter, die in der Nähe des Wohnungseinganges angeordnet sind;

- 
die Sprechfunkanlagen in den Wohnungen und im Steuerhaus sowie die Geräte zur Überwachung der Verbrennungsmotoren.

Bis dahin müssen alle anderen elektrischen Einrichtungen den folgenden Bedingungen entsprechen:

a)
Generatoren, Motoren usw.


Schutzart IP13

b)
Schalttafeln, Leuchten usw.


Schutzart IP23

c)
Installationsmaterial usw.


Schutzart IP55.

	9.3.3.52.3 (a)

9.3.3.52.3 (b)
	Elektrische Einrichtungen, die während des Ladens, Löschens und Entgasens betrieben werden
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034

	9.3.3.52.4
	Rote Kennzeichnung an elektrischen Einrichtungen
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034

	9.3.3.52.5
	Entregungsschalter standing angetriebener Generatoren
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034

	9.3.3.52.6
	Feste Montierung Steckdosen
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034

	9.3.1.56.1

9.3.3.56.1
	Metallische Abschirmung für alle Kabel im Bereich der Ladung
	N.E.U. für Schiffe, die vor dem 1. Januar 1977 auf Kiel gelegt worden sind.
Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2034


4. 
Ferner wird vorgeschlagen, die Tabelle der zusätzlichen Übergangsvorschriften für Tankschiffe (Unterabschnitt 1.6.7.3) wie folgt zu ändern:
	Absatz
	Inhalt
	Frist und Nebenbestimmungen

	9.3.3.8.1
	Klassifikation der Schiffe
	N.E.U. für Schiffe des Typs N offen mit Flammendurchschlagsicherung und des Typs N offen 

Erneuerung des Zulassungszeugnisses nach dem 31. Dezember 2044


5. 
Der Sicherheitsausschuss wird im Übrigen auf Unterschiede zwischen der englischen Fassung und der deutschen/französischen Fassung in den Einträgen zu den Absätzen 7.2.3.31.2 und 9.3.3.42.2 in Absatz 1.6.7.2.2.2 hingewiesen. In beiden Einträgen bezieht sich die englische Fassung auf Schiffe des Typs N, die deutsche und die französische Fassung beziehen sich hingegen auf Schiffe des Typs N offen.
***
�	Entsprechend dem Arbeitsprogramm des Binnenverkehrsausschusses für den Zeitraum 2012�2016 (ECE/TRANS/224, Abs. 94, ECE/TRANS/2012/12, Tätigkeitsprogramm 02.7 (A1b)).


� 	Von der UN-ECE in Englisch, Französisch und Russisch unter dem Aktenzeichen ECE/TRANS/WP.15/AC.2/2014/46 verteilt.
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